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Schüler*innen, Lernende und Studierende CHF 15.– an der Konzertkasse

# JUNGE
SOLISTEN
Sonntag, 14. Mai 2023 | 17.00 Uhr | KKL Luzerner Saal

Hervé Grélat Dirigent
Delia Steiner Flöte

Werke von 
David Dzubay, Camille Saint-Saëns,
Philip Sparke und Michael Martin  

PROGRAMM
Mitwirkende Blasorchester Stadtmusik Luzern 
 Hervé Grélat, Dirigent 
 Delia Steiner, Flöte

David Dzubay (*1964) Ra!

Camille Saint-Saëns (1835 – 1921) Introduction and Rondo Capriccioso, op. 28 
transcr. Judy Nishimura Delia Steiner, Flöte 

Philip Sparke (*1951) The Year of the Dragon (2017 Edition) 
 1. Toccata 
 2. Interlude 
 3. Finale

Michael Martin (*1985) Lontano: Symphony for Wind Ensemble 
 1. In the void, alone 
 2. Interlude – Spiral 
 3. Horizons 

Mehr Informationen unter: 
www.stadtmusik-luzern.ch

WEITERE KONZERTE
Musiktag Ruswil 
10./11. Juni 2023 

Lucerne Symphonic Wind Band Contest 
17. Juni 2023, KKL Konzertsaal 
Vortrag Blasorchester Stadtmusik Luzern um 15:45 Uhr

Festival «aVENTura» 
9. September 2023, Südpol Kriens

LSWBC
Der Lucerne Symphonic 
Wind Band Contest (LSWBC) 
ist ein Wettbewerb für die besten 
Blasorchester der Schweiz. Die 
erste Ausgabe des LSWBC wird 
am Samstag, 17. Juni 2023 statt-
finden, organisiert von Mitgliedern 
des Blasorchesters Stadtmusik 
Luzern und der Feldmusik Sarnen. 

Den Orchestern wird dabei eine ausgezeichnete 
Auftritts- und Wettbewerbsmöglichkeit geboten. 
Mit diesem Anlass will man die unverwechsel-
baren Klänge des sinfonischen Blasorchesters 
einem breiten Publikum bekannter machen und 
einen Anlass gestalten, der nachhaltig in die 

Schweizer Blasmusikszene ausstrahlt. Mit von 
der Partie sind acht Höchstklasse-Blas orchester, 
welche während jeweils einer Stunde in der Sal-
le Blanche im KKL Luzern ein selbst gewähltes 
Konzertprogramm präsentieren. Sichern Sie 
sich Ihre Tickets für die Konzertvorträge unter  
www.tickets.lswbc.ch.
Die Musik soll nicht nur im Konzertsaal stattfin-
den, sondern auch auf dem Europaplatz vor dem 
KKL. Fünf hochstehenden Jugendformationen 
aus der Region wird ebenfalls eine Bühne ge-
boten und somit auch neben dem Wettbewerb 
für ausgezeichnete Unterhaltung gesorgt. Trotz 
höchstem musikalischem Niveau soll am Anlass 
eine festliche Stimmung nicht fehlen.

KONZERTLEITUNG
Hervé Grélat  ist 1977 in Porren - 
truy (JU) geboren. Er erlangte 
2001 das Blasmusikdirektions-
diplom am Konservatorium 
von Lausanne in der Klasse von 
Pascal Favre, 2004 das Lehr-
diplom für Waldhorn am Kon-
servatorium von La Chaux-de-
Fonds in der Klasse von  Claudio 

 Pontiggia und 2007 das Orchesterleitungs-
diplom an der Musikhochschule Zürich in der 
Klasse von Johannes Schlaefli.
2003 erreicht Hervé Grélat sowohl am europäi-
schen Dirigentenwettbewerb in Bergen (Norwe-
gen) als auch am Schweizerischen Dirigenten-
wettbewerb in Baden (AG) den zweiten Rang.
Grélat war 2006 – 2018 Dirigent der Brass Band 
Luzern Land (Höchstklasse). Er wurde unter an-
derem eingeladen, das Nationale Jugendblasor-

chester, die Nationale Jugend Brass Band, das 
aulos Sinfonisches Blasorchester (2008/2016), 
das Blasorchester Oberland Thun (2014 – 2017) 
und das bernische Sinfonieorchester «Variaton» 
zu dirigieren.
Hervé Grélat wird regelmässig als Lektor und als 
Experte an Solisten- und  Ensemblewettbewerbe 
eingeladen. Er war Lehrer für Direktion am 
Konser vatorium Lausanne von 2013 bis 2019 und 
seit Sommer 2019 ist er Dozent für Blasmusik-
direktion an der Hochschule Luzern – Musik. 
Seine aktuellen Tätigkeiten: Dirigent der Stadt-
musik Luzern (Höchstklasse Blasorchester); 
 Dirigent des Berner Musikkollegium (Sinfonie-
orchester); Dozent für Blasmusikdirektion an der 
Hochschule Luzern – Musik; Lehrer für Direktion 
und Blechinstrumente an der Ecole Jurassienne 
et Conservatoire de Musique (EJCM).
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SOLISTIN
 
 

Delia Steiner wurde 2005 in 
Luzern geboren. Im Alter von 
5  Jahren begann sie im Mäd-
chenchor Luzern zu singen und 
spielte parallel Blockflöte. Mit 
6  Jahren entschied sie sich, an 
der Musikschule Horw bei Regu-
la Ruckli Querflöten-Unterricht zu 
nehmen. Im Jahr 2016 wurde sie 

von der Talentförderung der Musikschule Horw 
aufgenommen, die sie bis 2020 unterstützte. An 
der Musikschule Horw wirkte sie bei zahlreichen 
Orchester- und Bandprojekten mit. Seit Sommer 
2020 nimmt sie Unterricht bei Anne-Laure Pan-
tillon, der stellvertretenden Soloflötistin des Lu-
zerner Sinfonie orchesters. 
Von April bis Juli 2021 bekam Delia die Möglich-
keit, eine öffentliche Schule in Valencia zu be-
suchen. Natürlich kam die Flöte mit ins Gepäck 
und Delia nahm Unterricht am Konservatorium 
Societat Coral El Micalet bei Neus Sanmartín. 
Seit Sommer 2022 spielt Delia auch Klavier und 
Piccolo und wird von der Talentförderung Musik 
des Kantons Luzern (TMLU) unterstützt. 
Delia ist mehrfache Preisträgerin des Jugendmu-
sikwettbewerbs Zentralschweiz, des Schweize-
rischen Jugendmusikwettbewerbs und weiterer 
Wettbewerbe. Als Solistin durfte sie bereits mit 
dem Zentralschweizer Jugendsinfonieorchester, 
dem Seniorenorchester Luzern sowie mit dem 
Schweizer Armeespiel konzertieren. Letzteres 
begleitete sie am Finale des Prix Musique 2022, 
bei dem Delia den 1. Preis gewann.

 

Sie nahm auch bereits an mehreren Meisterkur-
sen teil. So besuchte sie zum Beispiel die Baroque 
Academy von Maurice Steger und den Hirsch-
mann Meisterkurs Europa für zeitgenössische 
Kammer musik sowie Meisterkurse von Christina 
Fassbender und Andrea Lieberknecht.
Delia spielt auch aktiv in mehreren Orchestern 
mit: dem Jugendsinfonieorchester Aargau, dem 
Jugendblasorchester Luzern, dem Zentralschwei-
zer Jugendsinfonieorchester und dem Auftakt, 
dem Nachwuchsorchester des Zentralschweizer 
Jugendsinfonieorchesters. Auch Kammermusik 
gehört zu ihren Leidenschaften und sie spielt 
momentan in einem Trio und einem Duo. 
Delia besucht die bilinguale 6. Klasse der Kan-
tonsschule Alpenquai Luzern und wird voraus-
sichtlich im Juni 2023 abschliessen. Im Rahmen 
ihrer Maturaarbeit veröffentlichte sie im Sommer 
2022 ihr erstes Buch: «El misterio de Elda». Ne-
ben dem Querflötenspiel verbringt sie ihre Freizeit 
auch mit Volleyball und Joggen. Nächstes Jahr 
würde sie gerne ein Musikstudium beginnen.

David Dzubay
Ra! 
Der Sonnengott Ra war der bedeutendste Gott 
im alten Ägypten, da er durch seine Kraft das 
Leben auf der Erde ermöglichte. Ihm gegenüber 
stand der Gott Apophis, der die Verkörperung 
von Auflösung, Finsternis und Chaos ist. Tagsüber 
kämpften die beiden Gottheiten, wobei Ra in der 
Regel siegte. An stürmischen Tagen oder wäh-
rend einer Sonnenfinsternis glaubte man, dass 
Apophis als Sieger des Kampfes hervorging und 
dabei die Sonne verschluckt hatte.
«Ra!» ist eine ziemlich aggressive Darstellung 
eines imaginären Rituals der Sonnenanbetung, 
vielleicht zur Feier der täglichen Kämpfe zwischen 
Ra und Apophis. In Dzubays Werk werden vier 
musikalische Ideen vorgestellt, welche im Verlauf 
des Stücks abrupt wechseln. Dies vermittelt den 
Anschein, als ob «Ra!» dem präzisen Diktat einer 
grossen Zeremonie folgen würde.

Camille Saint-Saëns  
transcr. Judy Nishimura
Introduction and Rondo Capriccioso, op. 28
Camille Saint-Saëns war der berühmteste Meister der 
Belle Époque, jener Epoche des Aufbruchs zu neu-
er Lebenslust, die in Frankreich ausgerechnet nach 
dem verlorenen Krieg gegen Preussen und nach dem 
Ende des Zweiten Kaiserreichs 1871 anbrach.
Das 1863 entstandene hochvirtuose Konzert-
stück «Introduction and Rondo Capriccioso, 
op. 28» ist ursprünglich eine Komposition für Vio-
line und Orchester. Saint-Saëns schrieb es speziell 
für seinen Freund und Geigenvirtuosen Pablo de 
Sarasate, der bei der Uraufführung im April 1867 
den Solo-Violinpart übernahm.

Nach einem melancholischen Entrée entlädt sich 
im Rondo nicht allein ein Feuerwerk solistischer 
Artistik, sondern auch Saint-Saëns Affinität zu 
«espanoladas», Anklängen an spanische Folklo-
re, die im damaligen Paris sehr populär waren. 
Melodischer und rhythmischer Duktus des «Ron-
do capriccioso» gemahnen an die Seguidilla, eine 
Lied- und Tanzform, die von Bizets «Carmen» bis 
zu Ravels «Alborada del Gracioso» viele Abwand-
lungen erfahren hat. «Eine Art Fantasie-Walzer 
im spanischen Stil und mit bezaubernder Wir-
kung», urteilte bereits 1876 ein Musikkritiker.
Die Fassung für Flöte und Blasorchester stammt 
von Judy Nishimura. 

Philip Sparke
The Year of the Dragon (2017 Edition)
«The Year of the Dragon» wurde ursprünglich 
zum hundertjährigen Bestehen der Cory Band 
(Wales), eine der ältesten und bekanntesten 
Brass Bands, geschrieben.
Der erste Satz «Toccata» beginnt mit einem fes-
selnden Rhythmus der kleinen Trommel und The-
menfetzen aus verschiedenen Registern, die sich 

zu entwickeln versuchen, bis sich ein kraftvolles 
Thema aus der Mitte des Orchesters durchsetzt. 
Ein zentraler, tänzerischer Abschnitt weicht bald 
der Wiederkehr dieses Motivs, das abklingt, bis 
schwache Echos der Eröffnungsthemen zum 
Ende hin verklingen.
Der zweite Satz «Interlude» beinhaltet ein trauri-
ges und schmachtendes Solo für Altsaxophon. Ein 
Choral des gesamten Orchesters sorgt für einen 
kurzen Moment des Optimismus, ehe die Solo-
melodie zurückkehrt und den Satz ruhig beendet. 
Der letzte Satz «Finale» ist ein wahrer Kraftakt 
für das Orchester mit einem Strom von schnellen 
Sechzehntelnoten, welcher sich durch den gan-
zen Satz zieht. Das Hauptthema ist heroisch und 
marschartig, wird aber von leichten, verspielten 
Episoden unterbrochen. Eine entfernte Fanfare 
erklingt, die schliesslich das Werk zu einem mit-
reissenden Abschluss bringt.

Michael Martin
Lontano: Symphony for Wind Ensemble
«Lontano: Symphony for Wind Band» wurde 
von Mallory Thompson und dem Symphonic 

Wind Ensemble der Northwestern University 
zu Ehren von Thompsons 20-jährigem Jubiläum 
als Leiterin des Blasorchesters in Auftrag gege-
ben. Beim Schreiben des Stücks sagte Martin, 
er wolle etwas Grosses und Bedeutungsvolles 
schaffen, nicht nur für Mallory und das aktuel-
le Symphonic Wind Ensemble, sondern für alle 
ehemaligen und zukünftigen Ensemblemitglie-
der, welche die Vergangenheit für immer mit 
der Zukunft verbinden und die Zukunft in der 
Vergangenheit verankern.
Das Wort «Lontano» ist der italienische Aus-
druck für «in grosser Entfernung» und be-
schreibt etwas, was sehr leise oder weit weg 
von der Bühne gespielt werden soll. Die drei 
Sätze «In der Leere», «Spirale» und «Horizon-
te» beschreiben eine Reise von den Tiefen der 
Einsamkeit zu den Höhen der Freude. In seinem 
Website-Blog schrieb Martin: «Es geht um eine 
Reise durch die Weite und die Schwärze des 
Raums, um an einem wunderschönen Horizont 
anzukommen.»

KONZERT-
BESCHRIEB

03_Falzflyer_Aufleger.indd   4-6 20.02.23   08:50



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 0
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 250
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.33333
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 250
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.33333
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1000
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.33333
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (FOGRA39)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

  >>
  /ExportLayers /ExportVisibleLayers
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive true
      /IncludeLayers true
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 8.503940
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


